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Jüngste Auenablagerung

qhj31,,

qhj22,,

qhj21,,

qhj1,,

qhm2,G

qhm1,G

qha,G

,,f

,,ta

,L,u

,,w

,,ru

,Lo(s)

,Lo

,Lo(l)

,Lol

,,fl

Ws2,G

Ws1,G

Wh,G

R,G
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Rutschmasse
Lehm, sandig, z. T. mit Schutt

Abrisskante

Rutsch- oder Kriechhang
als Übersignatur

Löß oder Lößlehm
Schluff, feinsandig, tonig

auch Löß > 1 m verlehmt
Lößlehm

Künstlich verändertes Gelände
Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Anmoorige Einheit
als Übersignatur

Kolluvium, lehmig
vorwiegend jungholozän

meist mächtige feinkörnige Füllung

Künstliche Ablagerung
Auffüllung, Aufschüttung

,,ya

Künstlich überprägt
als Übersignatur

Anmoorige Einheit mit Alm bis Kalktuffeinlagerung
als Übersignatur

Alm (Wiesenkalk)

Jüngste Auenablagerung

(Jüngere Postglazialterrasse  32)

(Jüngere Postglazialterrasse  31)

Jüngere Auenablagerung
(Jüngere Postglazialterrasse  22)

Jüngere Auenablagerung
(Jüngere Postglazialterrasse  21)

Ältere Auenablagerung

Kies, sandig;  unter sandig-schluffigen Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 1)

Flussschotter, mittelholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Mittlere Postglazialterrasse 2)

Flussschotter, mittelholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Mittlere Postglazialterrasse 1)

Flussschotter, altholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Ältere Postglazialterrasse)

Bach- oder Flussablagerung
Kies und Sand, wechselnde Deckschichten

Talfüllung, polygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Fächer oder Kegel

Lehm, umgelagert
Fließerde, Hang- oder Schwemmlehm

Abschwemmmasse
Lehm oder Sand, bereichsweise Gesteinsbruchstücke

Löß oder Sandlöß
Schluff und Sand

Löß
Schluff, feinsandig

Fließerde
Lehm, sandig, z. T. steinig

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich

Kies, wechselnd sandig
(Spätglazialterrasse 2)

als Übersignatur

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich
(Spätglazialterrasse 2), > 0,7 m überdeckt

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich
(Spätglazialterrasse 1)
Kies, wechselnd sandig

Schmelzwasserschotter, hochwürmzeitlich

Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig

Schmelzwasserschotter, unter- bis mittelwürmzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Übergangsterrasse), > 0,7 m überdeckt

Flussschotter, periglazial, unter- bis mittelwürmzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Übergangsterrasse), > 0,7 m überdeckt

Schmelzwasserschotter, rißzeitlich

Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig,
(Hochterrasse)

Schmelzwasserschotter, rißzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Hochterrasse), > 0,7 m überdeckt

Flussschotter, periglazial, rißzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Hochterrasse), > 0,7 m überdeckt
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Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen

Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen

Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen

Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen
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Pleistozän

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung

Flusssand bis -schotter, periglazial, mindelzeitlich,
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Terrassen- oder Erosionskante

(Stgr)

aufgelassen

Doline, Erdfall

Profillinie
A

A'

Störung, vermutet

Kgr

in Betrieb

Quelle

miU,S

wMKU

wMKO

Sgr
(Kgr)
(Sgr)
(Lgr)

Kalkstein
Kalkstein, weißlich-gelb, teils hellbraun gefleckt, 
Gastropoden führend, mürbe

Sand
Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig, hellbraun bis
gelblichbraun, stark karbonatisch, Glimmer führend

QUARTÄR
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dd
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c

JURA

Oberjura

1
e
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d4
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b
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3

Sand
Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig, grünlich-
grau bis grünlich-gelb, verwittert braun bis rostbraun,
karbonatisch, Glimmer führend 

Oberer Massenkalk
Kalkstein, grau, flaserig, mit unregelmäßigen

Limnische Untere Serie

Ulm-Schichten
Untere Süßwassermolasse

Deckgebirge, jungpaläozoisch

Massenkalk-Formation

Falten- oder Vorlandmolasse

Fluviatile Untere Serie
Obere Süßwassermolasse

Obere Meeresmolasse (oberer Teil)
Obere Meeresmolasse

Massenfazies

Fluviatile Untere Serie, ungegliedert
Wechselfolge aus Fein- bis Mittelsand, Glimmer
führend, lokal kalkig verfestigt, und Ton, Schluff
oder Mergel, kompaktiert

Limnische Untere Serie, ungegliedert
Wechselfolge aus Ton, Schluff oder Mergel, grau,
z. T. humos bis kohlig, schwarz, und Feinsand,
schluffig, grau, Glimmer führend
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Mergel
Mergel und Kalkmergel, hellgrau, Glimmer führend,
mit mürben Kalkkonkretionen
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Unterer Massenkalk
Kalkstein, grau bis bräunlichgrau, massig;

Abbaustelle

Steinbruch
Kiesgrube
Sandgrube
Lehmgrube

Bohrung
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen
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G. Schellmann

D. Jung

M. Hagmaier
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M,SG,p

Profil 5-fach überhöht (geringmächtige Deckschichten z. T. vernachlässigt, z. T. übertrieben),
Geländeoberkante abgeleitet aus dem Digitalen Geländemodell 5 (DGM 5), Gitterweite 5 m
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Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig,

Flussschotter, donauzeitlich
(Höherer Älterer Deckenschotter)

Flussschotter, donauzeitlich
(Höherer Älterer Deckenschotter), > 0,7 m überdeckt
als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung

Titelbild:

Druck: Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, München 2022

Geodätische Grundlagen: Geodätisches Datum: Europäisches Terrestrisches Referenzsystem 1989
(ETRS89)
Abbildung: Universale Transversale Mercator-Abbildung (UTM-Abbildung)
Koordinaten: UTM-Koordinaten, Zone 32 (und Geographische Koordinaten)
bezogen auf ETRS89

Kies, sandig, schluffig, schwach tonig bis tonig, rostbraun,
Flusssand bis -schotter, periglazial, mindelzeitlich

teilweise auch Sand, geröllfrei bis schwach Geröll führend,

Geologische Aufnahme: Gerhard Schellmann 2012–2014, Mischa Hagmaier 2013 &

Kartografie: LfU, Iris Weigert

Geobasisdaten: Topografische Karte 1 : 25 000
© Bayerische Vermessungsverwaltung 2020

Redaktion: LfU, Martin Herz

Dietmar Jung 2013 

verlehmt; „Ur-Brenz-Sande“ (Winterhalde-Stufe)

Ehemalige Flussrinne („Paläomäander“)

konglomeriert („Unterer Deckenschotter“)

Weißjura-Gruppe („Malm“)

(„Malm Delta bis Zeta“)

Mergelbändern; „Tithon-Massenkalk“

„Kimmeridge-Massenkalk“

Altholozäne Rinnenfüllung auf der Spätglazial Terrasse 2 (Ws2,G) der
Donau in der Kiesgrube „Fetzer“ S Maxfelderhof
(Gerhard Schellmann, Rattelsdorf)

Grenze geologische Untergrundeinheit

Gefördert mit Mitteln
des Europäischen Fonds für
Regionale Entwicklung (EFRE)
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Jüngste Auenablagerung
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Rutschmasse
Lehm, sandig, z. T. mit Schutt

Abrisskante

Rutsch- oder Kriechhang
als Übersignatur

Löß oder Lößlehm
Schluff, feinsandig, tonig

auch Löß > 1 m verlehmt
Lößlehm

Künstlich verändertes Gelände
Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Anmoorige Einheit
als Übersignatur

Kolluvium, lehmig
vorwiegend jungholozän

meist mächtige feinkörnige Füllung

Künstliche Ablagerung
Auffüllung, Aufschüttung

,,ya

Künstlich überprägt
als Übersignatur

Anmoorige Einheit mit Alm bis Kalktuffeinlagerung
als Übersignatur

Alm (Wiesenkalk)

Jüngste Auenablagerung

(Jüngere Postglazialterrasse  32)

(Jüngere Postglazialterrasse  31)

Jüngere Auenablagerung
(Jüngere Postglazialterrasse  22)

Jüngere Auenablagerung
(Jüngere Postglazialterrasse  21)

Ältere Auenablagerung

Kies, sandig;  unter sandig-schluffigen Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 1)

Flussschotter, mittelholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Mittlere Postglazialterrasse 2)

Flussschotter, mittelholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Mittlere Postglazialterrasse 1)

Flussschotter, altholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Ältere Postglazialterrasse)

Bach- oder Flussablagerung
Kies und Sand, wechselnde Deckschichten

Talfüllung, polygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Fächer oder Kegel

Lehm, umgelagert
Fließerde, Hang- oder Schwemmlehm

Abschwemmmasse
Lehm oder Sand, bereichsweise Gesteinsbruchstücke

Löß oder Sandlöß
Schluff und Sand

Löß
Schluff, feinsandig

Fließerde
Lehm, sandig, z. T. steinig

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich

Kies, wechselnd sandig
(Spätglazialterrasse 2)

als Übersignatur

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich
(Spätglazialterrasse 2), > 0,7 m überdeckt

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich
(Spätglazialterrasse 1)
Kies, wechselnd sandig

Schmelzwasserschotter, hochwürmzeitlich

Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig

Schmelzwasserschotter, unter- bis mittelwürmzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Übergangsterrasse), > 0,7 m überdeckt

Flussschotter, periglazial, unter- bis mittelwürmzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Übergangsterrasse), > 0,7 m überdeckt

Schmelzwasserschotter, rißzeitlich

Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig,
(Hochterrasse)

Schmelzwasserschotter, rißzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Hochterrasse), > 0,7 m überdeckt

Flussschotter, periglazial, rißzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Hochterrasse), > 0,7 m überdeckt
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(Niederterrasse)

[gh]       
R,G

[gh]           
R,G,p

[gh]            
Wf,G,p
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Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen

Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen

Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen

Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen
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Pleistozän

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung

Flusssand bis -schotter, periglazial, mindelzeitlich,

D,G

 > 0,7 m überdeckt
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Terrassen- oder Erosionskante

(Stgr)

aufgelassen

Doline, Erdfall

Profillinie
A

A'

Störung, vermutet

Kgr

in Betrieb

Quelle

miU,S

wMKU

wMKO

Sgr
(Kgr)
(Sgr)
(Lgr)

Kalkstein
Kalkstein, weißlich-gelb, teils hellbraun gefleckt, 
Gastropoden führend, mürbe

Sand
Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig, hellbraun bis
gelblichbraun, stark karbonatisch, Glimmer führend

QUARTÄR

1
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dd
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c

JURA

Oberjura

1
e
e
d4
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b
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Sand
Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig, grünlich-
grau bis grünlich-gelb, verwittert braun bis rostbraun,
karbonatisch, Glimmer führend 

Oberer Massenkalk
Kalkstein, grau, flaserig, mit unregelmäßigen

Limnische Untere Serie

Ulm-Schichten
Untere Süßwassermolasse

Deckgebirge, jungpaläozoisch

Massenkalk-Formation

Falten- oder Vorlandmolasse

Fluviatile Untere Serie
Obere Süßwassermolasse

Obere Meeresmolasse (oberer Teil)
Obere Meeresmolasse

Massenfazies

Fluviatile Untere Serie, ungegliedert
Wechselfolge aus Fein- bis Mittelsand, Glimmer
führend, lokal kalkig verfestigt, und Ton, Schluff
oder Mergel, kompaktiert

Limnische Untere Serie, ungegliedert
Wechselfolge aus Ton, Schluff oder Mergel, grau,
z. T. humos bis kohlig, schwarz, und Feinsand,
schluffig, grau, Glimmer führend
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Unterer Massenkalk
Kalkstein, grau bis bräunlichgrau, massig;
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Steinbruch
Kiesgrube
Sandgrube
Lehmgrube
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Profil 5-fach überhöht (geringmächtige Deckschichten z. T. vernachlässigt, z. T. übertrieben),
Geländeoberkante abgeleitet aus dem Digitalen Geländemodell 5 (DGM 5), Gitterweite 5 m

10°20' 21' 22' 23' 24' 25' 26' 27' 28' 10°29'

48
°3

0'
31

'
32

'
33

'
34

'
48

°3
5'

10°20' 21' 22' 23' 24' 25' 26' 27' 28' 10°29'

48°30'
31'

32'
33'

34'
48°35'

32599E 600 601 602 603 604 605 606 607 608 609 32610E

53
73

N
53

74
53

75
53

76
53

77
53

78
53

79
53

80
53

81
53

82
53

83
N

32599E 600 601 602 603 604 605 606 607 608 609 32610E

5373N
5374

5375
5376

5377
5378

5379
5380

5381
5382

5383
5384N

Haunsheim

Schretzheim
H

olzheim

H e r r n w ö r t h

Em
m

au
sh

ei
m

H u n g e r b e r g

e r -
s e e n

geologie

Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig,

Flussschotter, donauzeitlich
(Höherer Älterer Deckenschotter)

Flussschotter, donauzeitlich
(Höherer Älterer Deckenschotter), > 0,7 m überdeckt
als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung

Titelbild:

Druck: Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, München 2022

Geodätische Grundlagen: Geodätisches Datum: Europäisches Terrestrisches Referenzsystem 1989
(ETRS89)
Abbildung: Universale Transversale Mercator-Abbildung (UTM-Abbildung)
Koordinaten: UTM-Koordinaten, Zone 32 (und Geographische Koordinaten)
bezogen auf ETRS89

Kies, sandig, schluffig, schwach tonig bis tonig, rostbraun,
Flusssand bis -schotter, periglazial, mindelzeitlich

teilweise auch Sand, geröllfrei bis schwach Geröll führend,
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verlehmt; „Ur-Brenz-Sande“ (Winterhalde-Stufe)

Ehemalige Flussrinne („Paläomäander“)

konglomeriert („Unterer Deckenschotter“)

Weißjura-Gruppe („Malm“)

(„Malm Delta bis Zeta“)

Mergelbändern; „Tithon-Massenkalk“

„Kimmeridge-Massenkalk“

Altholozäne Rinnenfüllung auf der Spätglazial Terrasse 2 (Ws2,G) der
Donau in der Kiesgrube „Fetzer“ S Maxfelderhof
(Gerhard Schellmann, Rattelsdorf)

Grenze geologische Untergrundeinheit

Gefördert mit Mitteln
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Regionale Entwicklung (EFRE)
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Rutschmasse
Lehm, sandig, z. T. mit Schutt

Abrisskante

Rutsch- oder Kriechhang
als Übersignatur

Löß oder Lößlehm
Schluff, feinsandig, tonig

auch Löß > 1 m verlehmt
Lößlehm

Künstlich verändertes Gelände
Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Anmoorige Einheit
als Übersignatur

Kolluvium, lehmig
vorwiegend jungholozän

meist mächtige feinkörnige Füllung

Künstliche Ablagerung
Auffüllung, Aufschüttung

,,ya

Künstlich überprägt
als Übersignatur

Anmoorige Einheit mit Alm bis Kalktuffeinlagerung
als Übersignatur

Alm (Wiesenkalk)

Jüngste Auenablagerung

(Jüngere Postglazialterrasse  32)

(Jüngere Postglazialterrasse  31)

Jüngere Auenablagerung
(Jüngere Postglazialterrasse  22)

Jüngere Auenablagerung
(Jüngere Postglazialterrasse  21)

Ältere Auenablagerung

Kies, sandig;  unter sandig-schluffigen Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 1)

Flussschotter, mittelholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Mittlere Postglazialterrasse 2)

Flussschotter, mittelholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Mittlere Postglazialterrasse 1)

Flussschotter, altholozän

Kies, sandig, z. T. schluffig, mit Flussmergeldecke
(Ältere Postglazialterrasse)

Bach- oder Flussablagerung
Kies und Sand, wechselnde Deckschichten

Talfüllung, polygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Fächer oder Kegel

Lehm, umgelagert
Fließerde, Hang- oder Schwemmlehm

Abschwemmmasse
Lehm oder Sand, bereichsweise Gesteinsbruchstücke

Löß oder Sandlöß
Schluff und Sand

Löß
Schluff, feinsandig

Fließerde
Lehm, sandig, z. T. steinig

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich

Kies, wechselnd sandig
(Spätglazialterrasse 2)

als Übersignatur

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich
(Spätglazialterrasse 2), > 0,7 m überdeckt

Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich
(Spätglazialterrasse 1)
Kies, wechselnd sandig

Schmelzwasserschotter, hochwürmzeitlich

Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig

Schmelzwasserschotter, unter- bis mittelwürmzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Übergangsterrasse), > 0,7 m überdeckt

Flussschotter, periglazial, unter- bis mittelwürmzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Übergangsterrasse), > 0,7 m überdeckt

Schmelzwasserschotter, rißzeitlich

Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig,
(Hochterrasse)

Schmelzwasserschotter, rißzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Hochterrasse), > 0,7 m überdeckt

Flussschotter, periglazial, rißzeitlich

als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
(Hochterrasse), > 0,7 m überdeckt
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Kies, sandig; unter sandig-schluffigen Auenablagerungen
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Kalkstein
Kalkstein, weißlich-gelb, teils hellbraun gefleckt, 
Gastropoden führend, mürbe

Sand
Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig, hellbraun bis
gelblichbraun, stark karbonatisch, Glimmer führend
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Sand
Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig, grünlich-
grau bis grünlich-gelb, verwittert braun bis rostbraun,
karbonatisch, Glimmer führend 

Oberer Massenkalk
Kalkstein, grau, flaserig, mit unregelmäßigen

Limnische Untere Serie

Ulm-Schichten
Untere Süßwassermolasse

Deckgebirge, jungpaläozoisch

Massenkalk-Formation

Falten- oder Vorlandmolasse

Fluviatile Untere Serie
Obere Süßwassermolasse

Obere Meeresmolasse (oberer Teil)
Obere Meeresmolasse

Massenfazies

Fluviatile Untere Serie, ungegliedert
Wechselfolge aus Fein- bis Mittelsand, Glimmer
führend, lokal kalkig verfestigt, und Ton, Schluff
oder Mergel, kompaktiert

Limnische Untere Serie, ungegliedert
Wechselfolge aus Ton, Schluff oder Mergel, grau,
z. T. humos bis kohlig, schwarz, und Feinsand,
schluffig, grau, Glimmer führend
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Unterer Massenkalk
Kalkstein, grau bis bräunlichgrau, massig;
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Steinbruch
Kiesgrube
Sandgrube
Lehmgrube
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Profil 5-fach überhöht (geringmächtige Deckschichten z. T. vernachlässigt, z. T. übertrieben),
Geländeoberkante abgeleitet aus dem Digitalen Geländemodell 5 (DGM 5), Gitterweite 5 m
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Kies, wechselnd sandig, steinig, z. T. schwach schluffig,

Flussschotter, donauzeitlich
(Höherer Älterer Deckenschotter)

Flussschotter, donauzeitlich
(Höherer Älterer Deckenschotter), > 0,7 m überdeckt
als Übersignatur, meist unter äolischer Überdeckung
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Koordinaten: UTM-Koordinaten, Zone 32 (und Geographische Koordinaten)
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Kies, sandig, schluffig, schwach tonig bis tonig, rostbraun,
Flusssand bis -schotter, periglazial, mindelzeitlich

teilweise auch Sand, geröllfrei bis schwach Geröll führend,
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verlehmt; „Ur-Brenz-Sande“ (Winterhalde-Stufe)

Ehemalige Flussrinne („Paläomäander“)

konglomeriert („Unterer Deckenschotter“)

Weißjura-Gruppe („Malm“)

(„Malm Delta bis Zeta“)

Mergelbändern; „Tithon-Massenkalk“

„Kimmeridge-Massenkalk“

Altholozäne Rinnenfüllung auf der Spätglazial Terrasse 2 (Ws2,G) der
Donau in der Kiesgrube „Fetzer“ S Maxfelderhof
(Gerhard Schellmann, Rattelsdorf)
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